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--El in Scl Durch kleine ,.vcrlattgt-?ltt.;cigctt- " nm'fc be-

friedigt, wer Ziilfe will Im Hanse, aus 6cm
Cstii6c oder der Fabrik, wer .kaufen oder ver- -

grobe Freude in künftigen Iah.
reir. Epezialrrcis für Konfirman
den. Besucht und ficht, waö wir

für andere getan. $2 d. Duz. cmftv.

Sjembraudt Studio,
20. und Farnam Straße.

..Unsere Bilder verblassen nie!"kaufen will, wer Arbeit oder Geschäfts- - 1

Knfchlnfz fucht, wer etwas verloren hat oder .1

die dabei, der Beatens Schönheit sie
len, fteigertKi'Cd!ess Rausch.

Lebus sagte,daß er heute morgen
aui Thassilo Stürmers Anfordern!
gen an ein WohnhauÄ schon geschlossen

habe, daß einer der Herren sich wohl
verheiraten werde.

.Ja." erzählte Edlef. .ich hatte
meinem Better auf die Seele gebun
den, auf meine bevorstehende Heirat
Bedacht zu nehmen, wenn er für uns
ein Haus fuche."

'

.Sie sind wohl wie Brüder?'
Ja, seit unserer Gedü.i.'

Und man stieß auf Stürmer und
Stürmer an.

Oben faß Thassilo vor der nieder

geklappten Sekretärhlatte, beide Hän
de darauf gelegt, immer geradeaus
starrend' auf die in diele kleine Schub
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(4. FortscKung).
Die klare Ruh:, die ihn nach diesem

Vorsatz ersaufe, begluate ihn unend
sich. Er tannte sich: im Augenblicke,
ico seine gärenden Erregungen sich

!J zu wem selten Willen zusammen'
schielen, war dreser Wille uncrichut

rlich. Morgen würde er sich von tct
v tritt Stimmung" aus bei NZchrunz

dringen lassen.
Mit prophetischer Gewißheit fühlte

er, daß Weate ,Ja" sagen werde. Wie
wundervoll hatte sie gelächelt, als sie
nach feinem Werke gefragt! So weich,
to veryechcild:

Daß sie seine Arbeit ehrte, daß sie
dieselbe verstand, das beglückt: ihn
t--

So, zu siark mit sich beschäftizt,
um die Augen schließen zu können.
nahte Thamlo der Tag heran.

Auch beim Morgenth besaß kr
noch keine Depesche von Edles.

Unbegreiflich! Nahm Edles etwa
an, daß Thassilo sich sofort auf die
Bahn gesetzt ha und nach Berlin
zuruckgetthrt lets

Aber Edles mußte es ja begriffen
Ziaben, aus welchem Grunde sein Bet
ter darauf bestand, nach Marstadt zu
reifen und an Ort und Stelle die
iFntscheidung erwarten zu wollen. Er
raunte ahnen, nem, wissen, daß Thas
filo sich mit dem Vorsatz trug, um

ste zu werben!

Thassilo erinnerte sich genau ' je,
neZ Abends, nach dem Fest bei A!t
Heers Gutsnachbar, wo Beate ihm
vit die milensche Göttin selbst erschie
neu war. daß er bei der Heimfahrt
davon gesprochen, wie er in Beate
zum erstenmal ein Weib kennen ge
lernt habe, das ihm erringenswert
schiene, und wenn er so etwas sagte,
mutzte Edles wissen, was das fiten.

Der Bormittaz verstrich Thassüo
tn scharfer Arbeit. Er schrieb ern
Dutzend Depeschen, zahllose 'Briefe
und traf auch mg. Vorbereitungen
lotaler Natur. Er oezah eimge. Hau
ser, die ihm zur Etablieruna des
Baudureauö angetragen Karen, und
besprach mit Herrn Lebus die Aus
ijcht, eine entsprechende Villa für sei
ne und Edlefs Privatwohnung zu
finden. Ihr Hauptausenthalt während
der folgenden zwei Jahre mußte' doch
Marstadt werden.'

Herr Lebus, der biZher Thassi!o
Stürmer für einen bis zur Auffällig
seit anspruchslosen Menschen gehal
Un hatte, wunderte sich, daß ihm nun
keines der zu erlangenden Häuser ge
r.iigte. Es sah wirklich auZ, als wür
öe ein Heim nicht für zwei Jungge
s?3en, sondern für eine Familie ge,
sucht. Vielleicht daß Wackernagel, dem
fein Haus nach dem Tod seiner Frau
und nachdem er feine Jungen in Pen
jion gegeben hatte, ohnehin zu groß
,uar, sich entschlösse. Zu vermieten .
Thassilo, der ungern mit dem ge-

räuschvollen Lokalpatrioten verkehrte,
bat Herrn LebuZ, sich in dieser Rich

lung zü bemühen.

Befriedigt kehrte er in den Groß
herzog-

-
zurück. y .

Er bemerkte nicht, wie er vom Ha
'en die Straße heraufschritt, daß oben
n seinem Gafthofzimmer im ersten
Eioci jemand stand und ihn beobach

ieie.
Es war ein schlanker, hoher, sehr te

icgardtt Herr, der da oben wartete.
Kein rötlich blonder Bart war kurz
Ehalten und spitz zugeschnitten. Seine
üugen zeigten ein merkwürdig inten
rives Hellblau. Seine Farben härten
in Frauengesicht geziert, so fein wa
?,n sie: weiß mit rosigem Anflug auf
jca Wangen. Und über der schnee

reißen Stirn lag gefällig das rot
blonde Haar. - .......

Als Thassllo die Tür femeZ Zim-i- er

öffnete, war er sehr überrascht,
Edlef!" rief er. -

Der umarmte ihn schon nd tlopste
ihm dabei wohlwollend den Rücken.

Und ich habe dir heute morgen
nm zweitenmal telegraphiert und da-j- ei

gesagt, daß ich mit dem Nachkzug
heimkäme."

Diese greulichen Nschtzüge! Ich
;:be einen benutzt, um herzufahre

'agte Edles. . .

,Was du bist schon feit heut
früh hierZ- -

Ja, ich hörte aber, daß da nicht

gestört sein wolltest.. . '.' "

Deine Ankunft konnte ich
'

doch

ich! ahn!"
' " '

..
-

Frühstückte, machte wieder einen

'Venschen au; mir, und. dann fuhr
ich nach Glanau hmaus. Da' ich dich

überraschen' wollte, ließ ich hier im

Haus alle Welt beschwören, mich dir
zu verschweigen." - ... ; ...

Er lächle und klopfte Thassilo wie-

der auf die Schulter. Er hatte immer
so eine gewisse überlegene' Art.

Nach... Elansu?' fragte Dhassi
lg lächelnd und erstaunt.. ... .

Si mem Junge! Auf Fliizeln der!

I ; t ur.J Liit Feiersfüßen." '

du..." Jede Farbe trat

ö:.. Tbzffllos Gesicht. '' -

den blauen Augen des ander

0. tv-- ?i auf, stechend, kurz und
'.I

st.fen und der le
' .

.i fcie a: .Tas

wird nlciualö billig
acr, als cs gegen-lvärti- g

ist.

' Beachtet die Bar.

amttliste in den

Spalten der llassi.

fixierten Anzeigen

auf Seite 6 der heu

tigen Ausgabe.
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Tägliche Oimiha Tribüne,
1311 Howard Str. Ouha, Nebr.
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loiieln, 1 eckten, LdIch. Hi,i!,e und
Sifciiutf trnriii cnlfaitcn, MUlrt vhm
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me Sie nitt mit der Belle? die' neue,
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Tiejes s.u-- m 12c dsttsiiel er Ts vn
füilöf. .

Tägliche Crnalja Tribüne,
1311 Hoivnrd Etr. 5nmha, Nrbr.
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stand schon lange sest bei mir: krie

gen wir den Bau, hol' ich mir Beate
Altheer. Und ich dachte mir nun rn

gleich: das platzt wie eine Bom
be in die Familie, wenn ich euch alle
mit einer Braut überrasche."

Thassilo trat nahe an ihn heran.
Edlef sah ihn klar und groß an. Kei
ne Winipcr zuckte ihn,.

.Und sie?" fragte Thassilo. .Und
sie?".

.Läßt ihren neuen lieben Vetter
grüßen. Und in acht Wochen ist die

Hochzeit.
Der andere schloß die Augen. Er

stand reglos. Seine herabhängenden
Hände hatten sich ihm zu Fäusten ge
ballt.

Minuten vergingen.
Edles, mit der Miene vollkomme

ner Unbefangenheit, ging an die her
abgeklappte Platte des Sekretärs,
nahm ein paar Briefe auf, besah sie,

legte sie wieder hin. harkte mit dem

Papiermesser ein wenig Zigaretten
asche zusammen, die neben dem Tin-tenfa- ß

auf der ilanken Platte lag.
warf das Papiermesser hin, daß es

aufklatschte, und sagte in wohlgelaun
tem Ton: ,Na so starr vor Stau
nen, daß du nicht mal gratulierst?"

Du wußtest, daß auch ich' um
Beate werben wollte?" ftagte der an
dere leise..

.Du? Aber keinen Schimmer!
Mein Gott, das ist mir..."

.Ich sagte dn einmal..." fuhr
Thassilo heiser fort.

Du? Wann? Wahrhaftig, ich weiß
nicht. Daß du mal so hinwarfst, daß
sie begehrenswert sei? Das will wei
ter nichts sagen. So was denkt mal
jeder Mann. Zumal Beaten gegen
über. Daraus tonnt' ich doch unmög
lich schließen, daß du ernstliche Ab
sichten..." .

Wieder ein langes Schweigen.
Unten auf der Straße fuhr ras

selnd der Hotelomnibus heran. Die
Fenster klirrten ein wenig. Nach m

Weilcken schüttelte ein dumpfes
Trappen und Rollen durch das Haus,
der Omnibus fubr über die holzge
pflasterte Einfahrt in den Hof. Edlef
hörte und verfolgte jedes Geräusch

und dachte: Ob er wohl endlich
was sagt?

Und Thainlo erhob endlich seine!
stimme. Er fragte ganz langsam:
Sie wird es nicht erfahren?"
. Edlef erhob beide Hände, w:e um
olche Möglichkeit energisch abzuweh- -

ren.
Niemals! Wie werde ich so unklug

sein! Das gäbe unserer ganzen Stel- -

ung Loch was Schiefes von vorne
herein. Und wo wir doch dauernd zu- -
ammen arbeiten sollen! Ich bosfe.

mein alter Junge", fuhr er in gönner-hafte- m

Tone fort, indem er herzlich
beide Oberarme Thassilos umgriff,

ich hoste, daß das nicht tief b dir
itzt! Ich hab' gar nicht gedacht, daß
du Zeit hättest, an so etwas zu den
ken.,Jch seh' wohl ein. daß ich im
Augenblick keinen Glückwunsch von dir
verlangen darf. Aber wie gräßlich fa
al mir das ist, diese Geschichte...

Thoffilo stand unbeweglich..
.Nicht wahr, du bist überzeugt, daß

ch keine Ahnung hatte! Daß du Bea
ganz gnn mochtest, sah ich ja, es

reu:e mich noch so. Ich dachte: Dann
st sie ihm als Cousine, als Schwester
ozusagen, wie wir doch mal stehen.
icher willkommen. Und nun so! Daß
nur unsere Mütter nichts davon ' er
ahren...

Thassilo lachte kurz auf. Er fchüt
telte die Hände des anderen Mannos
von sich ab und trat hinwez zum
Fenster, der Stube den Rücken zukeh
rend. ,

Ein hohler, dumpfer Glockenton
hallte durch daS ganze Haus und über
die Straße hinweg, immerfort, immer
ort, viele Minuten, unnoilg lange.

Edles besann sich eine Weüe.
Dann fragte er im Ton der voll

kommensteg Unbefangenheit: .Es hat
zu Tisch gelastet, kommst du mit
hinunter?"

Ich habe noch zu schreiben. Ich
sie nachher," antwortete Thassilo.

Edles zuckte die Achseln. beah noch
vor dem Spiegel den Sitz feiner Kra- -
watte, nahm die aus dem Tisch lie- -

gende Bürste und fuhr damit über
einen Rockkragen rechts und links.

Tann gma er hmab, strahlend, lie
benswü'rdig, mit Herrn Bankier Le

bus, dem Doktor Gramberg und eini
gen anderen Maistädter Junggesellen
reundschastluhe Handeorucke weck

elnd. ,,

Er freute sich, daß Thassilo eben
bleiben wollte. Es war ibm eine große
Erleichterung. Er war sehr glücklich
und wollte seinen Glücksrausch nicht
hinter Nücksichtnahmen verbergen. Er
ließ Sekt kommen und bat seine zu
nächstsitzenden Tischzenossen. mit ihm
auf das Wohl seiner Braut, Beate
Altheer, anzustoßen. Die Üffchgenos
sen waren entzückt. Sie neiveten ihm
offenbar das Weib, das keiner von
ibnen sich bätte gönnen können. Denn
B:c-.i- e Aliheers Mitgift war nicht
ausreichend für einen mittellosen An
fan?e?. wie etwa Dr. Gramberg.

Dieser Neid, die reisend: Worte.

wer Uapttal braucht.

klassifizierte Unzeigen.
Bcrlaval Weiblich.

Berlanqt: Ti'Miaes M,'ädcho,
fiic Hausarbcit, 51 (2 lIiikTNHHid

Aw., Tel. Valniit 1521. :! :5 17

Verlangt: MädciX'ii siir as
arbeit. Mein ikiidicii. 12i Man
dorsa. Wi'bstr 2s(. :? 747

Berlangt: ErsahrrncS Mädchm
für Hauc-arbrit- . EmpslzluiigiM Iut
sannt. Mrs. A. Tt. ogcrs, 521 1

Easz.' Valiwt ::!!. "17

Verlangt: Erfahrenes Mädchcn
für Sm,5arbi'ir. ?2! Cuming Str..
Ti'l.-Balnn- t W.)'J.

Berlangt: Mädchcn für Hauö
arbeit; glcick,iiiltig, wcnn auch crit
kurze fcit im Lande. 2501 Iranl
li: Beb. 5!)H, 2 17

Lerlangt: Mädchen für Haus-arbeit- .

4 in Jainilic. i'M Easi.
32-1-

Brrlangt: Mädchen für die

Burgcsz Shirt 5o., 201 arbach
Block.

Verlangt Männliai.

Znngcr deutscher Mann sucht Ar
bcit; bat Erfqkrung in aincrikani.
scher Buchführung. Vor E.,S. Tri-Hüne- .

) 7

ZnckerriibrU'Ärbeitcr verlangt.
Sichert Euch Eure Kontrakte jetzt.

Qmaha Einpieyinent Bureau, 121
31. 15. Str. t. f.

Stellengesuche.

Juiiqrr Teukschkr, 28 Ial?re alt.
zuverlässig und nüchtern, sucht Stek,
hing aus einer Farm. Zuschriften
zu richten an Bor 88 Tribüne.

3-- 1 17

Das prkiewürdiln'te Estrn bei Peter
' Rump. - Dttitsche Küche. UOH

Dodge Straße 2 Stock. Mahlzeiten
25 Cents. - ts.

ZSarme, . reinliche Zimmer und

gute einfache deutsche Kost für nüch

lerne und anständige Arbeiter: $t.00
per Woch?. 2731 Ealdwcll Str.
C. Nauman. if.

lMck bntigeude Tranringe bei Bro

dcgaardö, lö. und Douglas Str.

Bier zu Hanse gemacht.
Vorzügliches Lagerbier, sowie fei

nc Liköre zu Hatise bereitet zu gerin
acn 5oslen. ohne Destillation oder
Brauapparate. Streng legitim. Ein
zcllieiten. sowie großes Prämien
tcmvon frei. B. Krafft, Box

5t-..- San Francisco, Cal. 3647
Zu vermieten.

bZcfchäftclade und anlieaendcs
.'daiis' zu vermieten. Henry Tierks,
Scriöner. ?edr. 7

Farmen z verkaufen.

Corn-5an- d

Offene Prairie, fertig zur Be

wirtschastung. Tchivarzer Lckmbo.
den - Tonerde Nntcra.rimd. Gute
Abwässernng. genügend Negenfall.
Nahe einer Stadt von 20,00

bepflasterte Strassen.
Lutherische, Mmnonitcki, katholi.

sche und neun andere 5iirchezi. Feine
Scknilcn.

per Acker. $10 Anzahlung
tz2.50 Acker jährlich,. Jntcrcf.

sen. Abstrakte und gcsel)licke Besitz
titel.

Pflanzt: Corn. 'Hafer. 5lartosfel.
ülee. Reis. Zuckerrohr, Weirniw und
Cl3st. Beste Ernten, gute Märkte.
Fünf Eisenbahnen. '

Tiefes Land liegt bei La?e
Charles, Louisiana.

- .ieine BanmstnniPfen, Sand oder
Sümpfe.

Land so gi.t wie das beste. Braucht
nur Siedler. Viele Teutsche saus-te- n

sich in dieser Kolonie an und
ließen sich l,ier nieder.

Neyint an unserer nächsten Ex.
kursion am (',. März teil. Seht
selbst. Vermeidet die langen Bin-te- r.

Bewirlictinstet Farmen in mil
dem Klima und wo dis Land noch

billig iit. Säireivt für Büchelchen.

payne )nvestlttent
Company

lcurral'Ägentrn.
Omaha Natioual Bank Bldg.,.

Oniaha, Ncbr.

' Land in 2'tcPHZison, Cherry,
Lo.!, Hvlt, Ztlaine und önderen
Connt'.cs für $5.00 usivärtF per
Acker. Berfctüedrnc Brrgains.
sprecht bei mir rnr. Nntha Watt,
537 Parton Bis., Cnucha, Ncbr.

'

Kvdak Fioishing".

Filins frei entwickelt. n einem

Ttigc. Käse Kodak Studio, Nevillc
Block, 16. und Harncy, Omaha.

12417

Medizinisch.

Massage nd Bader.
Mi'Z Eurtns, 1322 Farnam Str..

Zimmer 2 Bäder und Massage.
Tel., Donglas 3410. 447

Bäder. Dr. Moorfield's Schwefel-Tanipfbäde- r.

1609 Howard St. Hil-

fe für Rheumatismus. Massage u.
elcktr. Behandlung. Tag u. Nacht
geöisnct. Abteilung für Tomen. 8

Uhr morgens bis 6 Uhr abends. S.
Omaha Mineralwasser. Toug. 4753.

74047
Massaqe Parlor. Fräulein EZei.

ger und Frl. Edna Williams. Mine
ral-- , Tampf. und Wannenbäder.
Sonntags und abcndö geöffnet. 228
Nel'illi' Block 16 u. Harnen. 12-124-7

Hämorrhoidcg, Fisteln kriert.
Dr. E. R. Tarry kiiriert Hämorr

hoiden, Fisteln und andere Darm
leiden ohne Operation. Kur garan
tiert. Schreibt um Buch über Darm
leiden, mit Zeugnissen. Dr. E. N.

Tarry, 240 Bee Bldg.. Omaha.

Chiropractie Spinal Adjustmcnts.

Dr. Edwards 24 & Farnam. D.'i445

Ädvokaten.

H. Fischer, deutscher Rechtsanwalt
und Notar. (Srundaktc geprüft,

Zimmer 401-02.0- 3 City Natinoa!
Bank Bldg.

Henrv Ehrmav,
Deutscher

Rechtsanwalt,
Advokat und Notar.

4925 Süd 24. Straße.
Telephon South. 1247.
South Omaha. Nebr.

H. H. Clairborne,
Nechtsanwalt und. Notar.

512-51- 3 Parton Block.

Telephon Red 7401. 440.17

AbstractS of Hüt.
Guarantce Abstract Co.. 7 Patter.

son Bldg.

S. M. Sadler & Son. 215
Neeline Bldg.

Busch Borghoff.
- Telephon TiZuglas 3319.
Grundbesitz-- . Lebens. Kranken, Un-

fall, und FcuerVerficherung. ebenso

lJcschaftg.Vcrmittclung.
Zimmer 73 World-Heral- d Bldg

15. nd Farnam Strafe,
Omaha, Nebr.

(Grabsteine.
Monumente uiid Grabsteine, in

gewöhnlicher bis feinster Ausfuh
rung. aus amerik. und importiertem
ttranit. A. Bratke & Eo., 4316 S.
13. Str.. Tel. South 2670.

3.1347
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Täglichen Gmaha
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bringen gute Resultate.

Häuser zu vermieten
Farmen zn verkaufen
Wohnungen zu vermieten

' Häuser zu verkaufe
Zimmer zn dermietrn.

Ruft auf ,.

Tyler 340
Anzeigen-Abteilun-
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Tägliche Omaha Tribüue,
1311 Howard Str. fmtia, Nebr.

Liond Ä'oraez Rede hat nickt nur
den ciiglüiidrnt die Augen (icottnct
ioüdern end) bett .ranzutcu: !ie se

Ihm: ciiMid. ho: sie für England
ücofyert ätuTseu joiini.

Ade! Ade!
Verabschieden Sie sich von Ihren

Freunden. di im östlichen Nebraska
ter? Farmen beniirtschasten. und
schlagt Euer Heini iin Morrill Eoun
ty. im Tale des Noth Platte auf.
wo, das Glück Ihrer harrt. Wir
verkaufen

' Ihnen eine bewässerte
Farm, auf der die Ernten sicher
und das Land sehr fruchtbar ist
Passend fiic alle kleinen Ketreide'
sorten; Heu, Alfa'.fa. ttartosfel und
Zuckerrüben. Kleine Anzahlung und
linrn Jahre Zeit, um den Rest zu
bezahlen. Schreibt für unser Buch
niit voller Beschreibung.

Central Ttates Land Company,
327 Union Pacific Building.

Onialia. Nebraoka.
3447

Farmcn z derkanfcn.
Beste Farmen im westlichen Iowa

und allen Teilen von Nevraska zu
billigen Preisen und gunitigeit Zah,
lungöbedincinngcn.

H. B. Waldron. 1057 Omaba
National Bank Vlda.. Lmalia. Neb,

S Acker .artvffel'Traktc. $227.50
auswärts. Zahlbar .$25.00 Anzah
Iiinn; $5.00 per Monat. Wir be

wirtsckaftcn'den Tralt, Sie erhalten
zwei Fünftel der Ernte. Verlangt
Erklärungen über Hnugersaro Pota
t ttrvwcrs' Äsf'n, 15. und Howard
Str. '

Toug. 0371. ts

Tonglas Connth Farmen: 300
Acker. $100; 160 Acker. $175;
80 Acker, $150; 40 Acker, $250.
W. T. Smith Co.. 914 City Natio
nal Bank Bldg. , ts.

Farm- - nd Ctadl Grundeigentum.
Verlause und vertausche Gmnd

eigentum irg.'iidwelcher Art in Stadt
und Land. P.'.ul Sudow, 838 Bran
deis Store Blda.. Onialm. Neb. tf.

Möbel zu vcrkanfcu.
Verschiedene Möbel von einem 14

Zimmer Haus. Gute Gelegenheit,
aute und billige-Sache- 'zu kaitten.
211 N. 25. Str.. Tel. Tougla
61 -- 3 247

Tochbcdccknng.

Taklzbkdrcknng Leckt Ihr. Tach?
Wir r!.'vari?re selbiges für die hal
bcn Äoncii. die andere verlangen
nnd garantier.-!!- unsere Arbeit.

Mcdlock Ruosing Co.
Tel. Tonql 3261411 Ware Blk.

9147
Antomovile.

$100 Bclohuoug ffr jeden

AutoMagneto, den wir nicht repa
ricrcn können. '" Verkaufen Afsinity
Sparkplugs. $1 Per Stück, retail.
O. Baysdorfer. 210 No. 18. Str.

44347
Ncbraska Ato Radiator Kepair.

Gute Arbeit, mäßige Preise,
prompte Bedienung. Zufriedenkeit
garantiert. 220 So. 19. Srr. Tele
pbon: Douglas 7390. F.W.Houser.
Omaka. Neb. . 3.204 7

The öclar, $7!5. Fabriziert von

Firma, die seit 13 Jahren Oncil:

tätsproduktc hergestellt bat. Vorzug!.
Agcnturcnaussiäüeii. Schreibt um

Bedinsjungen. Wir sind Agenten sur
Ncbraska it. West Iowa. Nebraska
El Esr Eo., 311 S. 11. St., Lin.
coln. Neb. Wir sprechen Teutsch.

Sm''th & Teafner, 723 Slid 27.
Str. Georaiichte Autos zu Barzain
preisen. Ztat?n Reparaturen
Aufbewahrung m der reinlichsten u.
hellsten Garage in Omaha. ÜXmgloL

1700,

Antg'Neparatnre,
Tell & Biukley 221. Hamey.

Emklassiee AutoReparaturcn. ?us
frischen macht alle Cars neu. Starke
Tchlepp-Car- . Touglas 1540.

1347

ÄNtomsbi! Versichern.

Spezialrate für Liability Versuche

ung auf Ford Oars einschlicklick
kigentiiins-Schaden- , $25 Fcncr nnd

iebstahVcrsicherung zu niedrigsten
Preisen.

Äilly ELis & ThsniPss,
1314 City National Bank Bldq

"mialas 21. 54047

rtrfHy
ames mtru 312 Neville Block

Beweise erlangt in ltriminal und
Zivilsällen. Alles strmg vertrau
ich. Tyler 113U. Wohnung, Ton
las 02. tf.

Elcltrifchks.
?!ebra,chte elektrische Mslore. Don

glas 2019. Le Bron & ffrcu?.
110 Süd 13. Srr.

Photogrgxhisches "iltcl'C.

Bestellt Familiendild rct .nacht

sicher geteilte, spiegelnd blanke Jstnen
wand des Möbels. '

Er regte sich nicht. Er atmete kaum.

Ihm war die Erleichterung versagt,
die andere Mnschen von heißem
Temperament darin finden, zu rasen.

Er lief nicht im Zimmer hin und hcr.
kein Seufzer, kein Stöhnen 'kam von

seinen Lippen.
'

. . , ..,

, Schwer, als, sei er aus Granit, wa,
ihm der Körper, er vermochte sich nicht

zu bewegen..
'

.
Aber in seinen Gedanken war ein

ungcheueres Leben.

Er.durchmaß die dreißig Jahre, die
er neben Edles gestanden. ,Er siebte je-d-

durch in feinem Gedächtnis, seit
der Zeit, in welcher in seinem Mindert

geift das Erinnerungsvermögen er
wachte. Er bedachte und kritisiert
ihre Knabcntage mit der Schärft dei

reifen, nachträglich erkennenden Man
nes. Er 'prüfte hie Rede der Mutte,
von den .ergänzenden" Eigenfchaften,
mit denen Edlef, als der vom Schick

sal ihm geradezu erkorene Genosse
neben ihm .stehen solle. In der Tat,'
in den äußerlichen 'Dingen des Le

bens, in geschäftlichen Angelegenhei
ten besaß Edlef manche Fähigkeit, die

Thassilo ganz lldgitzg. Ob er die

sich vielleicht bisher nur nicht, anzu
eignen versucbk hatte,- - weil sie ihm s

sehr zweiten Ranges schien! Er konn-t- e

ohne Edles schaffen. Edlef nich!

lchn ihn. Das' hatte er fchon öfie,
leise sich gestandeni Aus Schonung
für die Mütter, vielleicht auch au
Gewohnheit hatte er aber diese Er
keintnis immer vor sich selbst zu per .

leugnen gesucht. ,,
' '," ' '

Dennoch wares unverkennbar, das
Edlef dem. ein Jahr älteren Thass-.l- t

gegenüber stets einen beschützenden

gönnerhaften Ton anzuschlagen' ge

Lhnt "war. :; r
Diese. aMeske Angewohnheit mußt,

einen Grund' huben! s
Der grübelnde. Mann sah ihn. Ei

sah sogar eine. ganze. .' Schar von
Gründen.

,.4 . :'.' ... ..'

Er war der Schweigsame, der an-der- e

der Efprächige; ihm waren allk

gesellschaftlichen Pflichten eine Last,
dem anderen ein Vergnügen; iym
schien es wie eine störende Begleiter'
scheinunz, seiner Arbeit, daß dabei
auch mit Leld und, mit: Vorteilen ge-

rechnet ; werden mußte, ' dem anderen
war die Arbeit nur Mittel, um Geld
zu gewinnen: er hatte keine weiteren

Bedürfnisse als peinlichste Sauberkeit,
der andere war ein schöner und

Mann. Kurzum, jener füg!,
sich besser in die Welt ein. kr war vor
einem Material, , das leicht gluttge-geschliffen- e

Außenseiten annimmt.
Aber neben all diesen landläufigen

Gründen gab es noch etwas anderes:
Edlef hatte die Ueberlegenheit des

Frechen über itn jleuschen.
Mit fchwcrem Zorn fühlte dei

Mann, daß er eben noch'" diesen Tor
der Ueberlegenheit ertragen hatte.

Und er hat.es gewußt, daß ichsi
liebte, daß ich. sie wollte. Er muß e!

gewußt haben. Und er hat sich nichl

zuvor mit mirdarüber auseinander,
gesetzt! dachte er.

.
' .

Dann hatte die Sockie ein ander:'
Gesicht gehabt. Der Schmerz wäre
nicht geringer Aber wenn ein

Mann loyal handelt, entwaffnet ei
den Nebenbuhler.

'

Edlef hatte es nicht getan. Zu seh:

aus bequemen Sieg bedacht, war er
dennoch zugleich zum Verlierer aewor
den. Wenn auch nicht bei der Ge'ieS-ten- .

'

Aber bei mir bei mir , dachte
'Thassilo.

Er sah den Jugendzefährten in
einem neuen Licht, das diesen erl'ar
mungZlos ganz durchleuchtete.

Und dieser wagte zu tun, als sei er
ihm gleichbürtig.' Ja. mehr'als das:
überlegen.

Alles, was herrisch in ihm war,
bäumte sich dagegen auf. '

Ter andere hatte ihm gleichsam die

klägliches die bemitleidenswerte Rolle
eines unglücklich Liebenden zucrteilt,
eines, der sich höchst alberne Hofsnun
gen gemacht und noch sehnend oe

schmachtet hatte, wo schon alles ent
schieden gewesen war.
" Also

' wenn . er gestern abend um
Beate geworben hcibeu wür. hatte
sie, Eblefs Bild im Herzen. Nein ge

fagi!
- '

..,
Er pries seine" Stimmung,, jenes

Uebermaß begehrlicher Leidenschaft,
das ihn gehindert hatte, sich zu kr!!ä
ren.

Fortseung solg.t).

Summarisch. Tourist:
. .Auf der Niick reise habe ich dann

in Nczen"'url die Wkalla und ein

Paar Rezenskurzer Würste , gmos
seul"
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